
 

 

Leipzig, 27. März 2013 

Pressemitteilung 
 

AVANTGARDE ALS KLAMAUK – EINE FILMHOMMAGE AN DIE AG GEIGE (1986-93) 

Die HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst auf der Leipziger 
Baumwollspinnerei zeigt am Donnerstag, 4. April um 19 Uhr den Film „AG  Geige – Ein 
Amateurfilm“. Der Regisseur, Carsten Gebhardt, und Jan Kummer, Mitglied der 
ehemaligen Avantgarde-Band „AG Geige“, werden anwesend sein. Im Anschluss an 
die Vorführung stehen beide dem Publikum zu einem Gespräch zur Verfügung. 

Zunächst wurden sie in den Untergrundclubs der DDR als Geheimtipp gehandelt, dann 
eroberten sie den Jugendsender DT64 und schließlich, kurz vor der Wende, ging es in 
die Studios von AMIGA. Die Rede ist von der „AG Geige“, von vier jungen Karl-Marx-
Städtern, die sich 1986 zusammentaten, um wenig später mit billigen elektronischen 
Sounds und Samples, dadaistischen Texten und monotonem Sprechgesang durch die 
DDR zu touren. Anfang der 1990er Jahre verschwand die Band so schnell wie sie 
aufgetaucht war von der Bildfläche, ihre Mitglieder sind heute in andere Projekte 
involviert. 

Fast zwanzig Jahr später hat der Chemnitzer Carsten Gebhardt der 
Avantgardelegende AG Geige ein filmisches Denkmal gesetzt, das den Geist jener Zeit 
aus strategischen Dilettantismus und gelebter Schrägheit atmet. Er hat Super-8-
Konzertmittschnitte, Musikcollagen mit Interviews von Bandmitgliedern und 
Wegbegleitern zu einem „würdigen Amateurfilm“ gesampelt.  

Carsten Gebhardt sowie der Künstler Jan Kummer, der zuletzt mit Olaf Bender, Frank 
Bretschneider und Ina Kummer die AG Geige formte, stellen den Film vor und sich 
anschließend der Diskussion mit den Gästen. 

Gefördert durch das Kulturamt der Stadt Leipzig, die Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen und die Stiftung Federkiel. 

 

 

 



KONTAKT 

Hannah Moser, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, HALLE 14,  
presse@halle14.org  
Tel: 0341/492 42 02 

 

FAKTEN 

AG Geige – Ein Amateurfilm (DE 2012, 80 min)  
Filmvorführung in Anwesenheit von Regisseur Carsten Gebhardt und Jan Kummer, Mitglied der 
AG Geige.  
Donnerstag, 4. April, 19 Uhr  
Anschließendes Gespräch  
Eintritt frei 

Institution: HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst 
Adresse: HALLE 14, Spinnereistraße 7, 04179 Leipzig www.halle14.org,  
office@halle14.org  
Tel: 0341/4924202, Fax: 0341/4924729  

Weitere Informationen: http://www.halle14.org 

 

HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst 
Die HALLE 14 ist ein unabhängiges Kunstzentrum. Sie ist Schauplatz, Denkraum und 
Kommunikations- wie Produktionsortort für zeitgenössische Kunst. Als nichtkommerzieller 
Möglichkeitsraum stellt die HALLE 14 ihr Engagement für die Kunst in den Dienst der 
Öffentlichkeit. Dies geschieht mit eigenen Projekten wie Ausstellungen, einer Bibliothek, einem 
Stipendienprogramm und einem Kunstvermittlungsprogramm. 

 
 

 


